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Verbesserter Jänner. (l
Lauf.

Planetenstellung. Tagesl. Mie? Christmonat.
st. m.

samstag 1 Mujahr. Jesus ^ 6 9 8 3029 Achilles

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Flucht Christi nach Egypten,
2 Abel
3 Jsaak, Enoch M
4 Elias, Loth M
5 Simeon M
6 H. 3 Kön. Epiph.
7 Verid., Jsidor
8 Erhard ^

Mth. 2

Untrg.
nachm.

5 29
6 39
7 49
8 49

Sonnenausg. 7 u. 49 m.

/I A Wind

A äir. L
G5.56v.

sturm
tz schneege-

stöber

<cwK snick

8 31
8 32
8 34
8 35
8 36
8 38
8 39

Untergang 4 ü. 20 m.
21 âàThom.A.
22 Chiridonius
23 Dagobert
24 Adam, Eva
25 ChriNag
Z6 Stcpbanus
27 Johannes, Cv.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch

donstag
freitag
samstag

JesuS 12 Jahre alt,
9 In.Ep. Julians

19 Samson N
11 Diethelm
12 Ernst, Satyr. H-ss

Tagesanbruch 5. 59
13 Hilar, Wr.Tag ^14 Felix, Priest. ^15 Naurus M

Luk. 2
9 58

11 8
Utg. v.
9 21

1 39
3 9
4 23

Sonnenausg. 7 u. 47 m.

vx, o-ct,
B à. un-

^ freund-
7.53v. lich
Abschied 6. 39

ssH wind
5ÄU schnee-

G fall

8 49
8 42
8 43
8 45

8 47
8 49
8 51

Untergang 4 u. 27 m.
28 Kmdleiàg
29 Thomas, Bisch.
39 David, König
31 Sylvester-
Alter Jänner t 859.
1 'Neujahr. Jrfus
2 Abel
3 Jsaak

3,
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Hochzeit zu Cana,
16 3» Marcellus M
17 Anton »W
18 Prises »W
19 Potentia M
29 Fabian, Sebast. W
21 Agnes, Meinr. M
22 Vmecutms îì

>Joh.2
5 42
6 59

Afg.n.
5 21
6 51
8 16
9 38

Sonnenausg. 7 u. 44 m.

V sturm-

^ win-
G9.19v. tz dig

Cst-M. 5a.Mrg.-
Csi.75 stern m gr^

Answcich.

8 53
8 55
8 57
8 59
9 2
9 4
9 6

Untergang 4 u. 3? m.
4 Elias, Loth
5 Simeon
6 H.3Kà.Cââ
7 Verid. Jsid.
8 Erhard
9 Julian

19 Samson
4.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

DeS HauptmnnnS Knecht,
23 3. Emerentia à
24 Timotheus à
25 Panli Bekehr. Ach
26 Policarpus M
27 Joh. Crysost. M
28 Carolus If'
29 Valeria

Mth. 8
19 57
Afg.v.
9 14
1 39
2 43
3 53
4 57

Sonnenausg. 7 u. 38 m.

Hi L herb
M kalt

9.15 n. be-
ssch ^ wölkt

D'? schnee-

s--
8^ stöber

9 9
9 12
9 14
9 17
9 19
9 22
9 24

Untergang 4 u. 47 m.
11 Diethelm
12 Ernst, Satyr.
13 Hilar. 29r. Tag
14 Felix, Priest.
15 Naurus
16 Marcellus
17 Anton

5. Vom ungestümen Meer,
Sont. 39 ^ Adelgunda M.

montag 31 Virgilius M

Mth. 8
5 51
6 33

Sonnenausg. 7 u. 3V m/ î Untergang 5 u. 57 m.

c/9, nebch 9 2T18 S. Prisca
Cii ái>. cch Z lig! 9 2919 Potentia

Der Neumond den 4. um 5 Uhr 56 min. Vorm. Der Vollmond den 19. um l) Uhr 19 min. Vorm-
erzeugt Wind mit Schnee. bringt Kälte.

Das erste Viertel den t2. um 7 Uhr 53 min. Vorm. DaS letzte Viertel den 25. um 9 Uhr 15 min Nachm

stürmisch und naß. thaut aus.



Haus- und Bauernregeln im Jenner. (àusàs.)
Im Jenner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat deS Jahres kommen wird

denn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: eS giebt à gedeihliches Jahr
wenn eS um diese Zeit donnert, bedeutet eS große Kälte.

Der Wassermann.

Kinder im Wassermann geboren geben starke,
robuste Leute von mäßigem Temperamente, doch wenn
sie lange und unbesonnen gereizt werden, so brechen
sie desto rücksichtsloser los. Was sie von sich aus
thun, ist überlegt, und waS sie einmal ersaßt haben,
lassen sie nicht leicht log.

Lustig ist zu jeder Zeit,
Sommer otnr Winter.;

Hat man .nw kein Herzenleid,
Und nicht zu viel Kinder.

Doch auch dieses geht noch an;
Was wir tragen müssen,

Ist von Gott und wohl gethan,
Nur kein bös Gewissen!

Anno 1860 fällt
- 1861 -
- 1862 -
- 1863 -
- 186ä -
- 1865 -
- 1866 -
- 1867 -
- 1868 -
- 1869 -
- 1870 -
- 1871 -
- 1872 -
- 1873 -

die Ostern den 8. April
- - 31. März

- - - 20. April
- - - 5. April
- - - 27. März

- 16. April
- - - 1. April
- - - 21. April

- - 12. April
- - 28. März

- - - 17. April
- 9. April

- - - 31. März
- - - 13. April

Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte
Aeschi 11
Albeus, K. Freiburg 10
Altkirch 27
Alzheim 17
Altprf 27
Appenzett 12
Aarburg 17
Baden 25. Belsort 3
Bern 4, 18
Voltigen 11
Boll 13
Briegg 17 -

Chur 2
Danncmarie 11
Delle 24
Dießenhoftn 10
EchendeS 2
Ellwangcn 11

Engen 27.
Fischbach 6
Freiburg 10
Giromagny 11

HabSheim 10
Jlanz 18
Kiingnau 7
Knonau 3
KübiiS 14
Leipzig 1. Locle 1

Lücens 7

Maßmünster 17

Mellingen 17

im Jenner.
Meyenberg 25
Morste 5

Mömpelgard 10
Neubreisach 17

Nürnberg 6
Nidau 25. Oltm 31
Pruntrut 17
RaPpcrSwyl 26
Rheinftldm 26
Romont 11

Rötschmund 17
Saanen 7

Schöpsen 5
Schöpsen 6
Schwyz 31

Seengen 41
Sempach 2

Solothurn 11

Stülingen 6

St. Aubin 2
St. Claude 7, 25
St. Ursanne 10
Surfte 10
Thann 10
Ulm 25
Untersten 7, 26
Utznach 18
ViviS 18
Winterthur 27
Zofingen 6

DaS Verzeichniß der hierin enthaltenen Jahr
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß untersucht
und abgefaßt worden; wenn aber dessen ungeachtet
einige Jahrmärkte ausgelassen oder unrichtig ange-
zeigt sein sollten, so bittet der Verleger dieses Kalew
derS die Tit. Gemeindsbehörden, ihm gefälligst davon
Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter Hormmg.
cl

Lauf.

Dienstag
!mitwoch
don stag

freitag
samstag

1 Brigitta
2 Lichtmeß
3 Blasius
4 Veronika
5 Agatha

7 5

7 29

F-Untrg/
nachm.!
7 47

S
Planetenstellung. jTageSl.

> st. m. Alter Jänner.

- 6.

Sont,
montag
dienstag
^mitwoch

donstag
freitag
samstag

Vom Samen und Unkraut,
6 Z Dorothea ^7 Richard
8 Salomon ^ ^9 Appollonia

1.9 Scholastik« ^
1b Euphrosina M
12 Susanna M

Tagesanbruch 5. 13 I

Mthi3
8 58

10 10
11 25
Utg. v.

0 44
2 4
3 22

cîiî'êê schme

(Gfittst.
ß 1.35v. unsichth.
Li.-^ tzinM,

(Mrgns. i. ar.Glan.t
Sonnenaufg 7 u. 2t m.

A stir. düster

^ 'H- schnee

lUL kalt

)8.10n. un-
sreuyd

Sàst.
9 3521 Agnes, Meinr.
9 3822M„.x;zz
9 4t 23 Emcrentia
9 4424 Timothcus

Untergang 5 u. 8 m.

ZMÄU'H
27 Joh. Christ.

c/Zl- lich10
ied 7. 17

7. Verklärung Christis

Sont, ^ 0. Jonas
montag ZI 4 Valentm
dienstag !15 Fauftinus
mitwoch 16 Juliana
donstag 17,Donatus
freitag 18 Gabinus
samstag 19 Gubertus

Mth t 7

M 4 32
»« 5 28

ê 6 11
àÂsg.n.
M 5 42
O 7 7.

ê 8 29 tDiii

?onnenaufg. 7 u. 1V m Z

St»
W-r,SI-!-1> î u.

W.'-â;îî H
à 11.12 m i.îl' uns. 19 21j

^ (Csinst. ^ 24
kalt 10 28

9 47
9 50
9 53
9 5628 Carolus

5929 Valeria
2 30 Adelgunda
531 Virgilius

Alter Hornuna.

r.

9
10

i Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
srettag
samstag

î Arbeiter im Weinberge, Mth 29
20 «Zà Euch., Em. xkzî 9 50
21 Fâ,Bisch. 9
22. Pétri Stuhifeièr Ä!?Afg. v.
23 Jo.'na M 0 26

26 Nestor

M?

W',

Sonnenaufg. 6 u. 59 m.j

slttz, -^(5 wind 10 31

AU. rauh 10 34

(Ausweich, v. Gjl9 3710 Scholaftika
in grM. ^9 4011 Euphrosina

Z Untergang 5 u. i 9 m.
9 1 ^ Brigitta

Lichtmeß
3 Blasius
4 Veronika
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard
Untergang 5 u. 39 m.
8 Salomon
9 Mània

39^ìîm'' NwWt10 4312 Susanna
ä7^ yin^è ^ A auf-10 4713 Jonas
45 " h eiternd 10 5014 Valentin

9

Sont,
montag

(Neichniß vom Säemann, >

27 L... Sara
28 êeanbcr M

Luk 8 'Sonnenaufg, 6 u. 47 m i ìntergang 5 u. 49 m.
4 31i O sonnig 10 5315 Faustinus
5 7 .ìp. (510 5616 Juliana

Der Neumond den 3. um î Uhr 35 min Vorm. Der Vollmond den 17. um '-t Uhr kZ min. Vorm
erzeugt Kälte und verursacht eine unsichtbare windig und ka!t nach unsichtbarer Mondfinsternis
Connenfivsterniß

Das erste Viertel den 19. um 3 Uhr 19 min. Nachm. DaS letzte Viertel den 24. um 2 Uhr 52 min. Nachm.
führt Schnee herbei. ' gclind und heiler.



Haus- und Bauernregeln im Horuung. (Z'à-usrius.)
Wie eS am Aschermittwoch wittert, so soll eS die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist, wie die Alten
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustigeS Wetter bringt.

Die Fische.

Kinder im Fisch geboren sind oft lange nicht so

zahm, wie sie thun, und so glatt, wie sie aussehen;
unvernünftige Zucht kann bei ihnen aus einem Förn-
lein einen argen Hecht machen und dann kann der
Kalender nichts dafür.

Trallirum, trallarum!
So tanzt man im Ring um;
Erst geht es ganz lustig,
Dann tanzt man sich durstig,
Dann trinkt man und singt man,
Juheh! — und fängt Händel an.
Dann klirt eS und schilt eS,
Und kracht eS und brüllt es,
Dann stürzt man auf die Straßen
Und tobt in den Gassen

Mit Scheitern und Steinen,
Ein Dutzend auf Einen,
Dann plötzlich wird'S still, —
Denn Keiner nun will

ì Am Blut des Erschlagenen schuldig sein —
Drauf bricht der rächende Morgen herein.

Viehmärkte in Schafshausen. '

Je alle ersten Diensttage jeden Monats;
Je alle JabrmarkksdienAtage; (als: Fastnachtmarkt,

zweiter Dienstag nach Fastnacht; Pfingstmarkt, erstet
Dienstag nach Pfingsten; Bartbolomäusmarkt, erster
Dienstag nach BarrholomäuS, und Martinimarkt,
erster Dienstag nach Martini; oder wenn Barrholo-
mäuS und Martini auf einen Dienstag fallen, so wird
der betreffende Jakr- und Viehmarkt am nämlichen
Tage abgehalten

Je an den beiden f. q. Bohnenmärkten, d. h. an dem
dritten und vierten Dienstag nach Fastnacht.

Jahrmärkte
Appenzell 9

Aarau 23

Aarberg 9

Beifort 7

Bern 1

Besanyon 4

Viel 3

Boll 1«

Bremgarten 28

Brugg 8

Büren 23

Chur 6

Davos 3

CollongeS 15

Delle 21 /
Dclsberg 2

Diengen 2

Dteßenhofen 7

Eglisau 8.

EStavayer 16

EttiSwyl 15

Freiburg im Uechtl. 21

Giromagny 8

Trandvtllard 8

Grenchen 14

Grüningen 22

Haupiwyl 7

Herisau 4

Hundwpl 22

Jferten 1

im Hornung.
Jlanz 15

Langnau 23

Lenzburg 3

Lichtensteig 7

Liestal 16

Lörach 23

Lausanne 11

MadiSwyl 13

Mettmenstetten 3

Mömpelgard 14

Monthey 1

Morey 22

Morsee 23

Oensingen 28

Oefch 3.

Orbe 14

.Peterlingen 19

Pfefftkon 9

Prumrut 21

Neiden 14

Rüe, K. Freiburg 3

Ruffach 14

Saignelegier 7

Schwellbrunn 8

Thann 14

Uirterhallau 7

WisiiSburg 4

Wyl im Thurgau 8

Zweisimmen 3



Verbesserter März.

11.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

10.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

L
Lauf.

Planetenstellung.

1 Albinus
2 Simplicius
3 Kunigunda
4 Adrian
5 Eusebius
Der Blinde am Wege.
6 Hrnfastn., tzridsst ^7 Félicitas
8 Philemon ^
9 Äscherm. 4 9 Ritt. .W

19 Alêrander
11 Manasses M

samstag 12 Gregor M
Tagesanbruch 4. 25

^ s h
5 59

^ Untrg.

^ nachm.

Z? 6 M

Tageöl,
st, m.

freund->1
lichji

>7.41 n.uns.(Annst. il
schneel

Jesus wird versucht,
13 luv. Macedonius«W
14 Zacharias »W
15 Longinus à
16 Fronst HeribertM 5 5
17 Gertrud KAfg.n.
18 Gabriel M 6

Luk. 18 Sonnenaufg. 6 u. 33 m.
8 9 O düster 1

9 15 naßl
m W ScrS

..1152 Oh schnce-1

^ Utg. v. U ge-1
1 19 c/?i wölkl
2 23 5.19m süZ4

Abschied 7. 55
Math 4

3 23
4 6
4 39

Sonnenaufg. 6 u. 19 m.!

9 ^ tz stür-lZ
ZMêss lH-st mischt
c8L, c/tz trüb l

12.

Sàmontag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

13.

Sont.

^9 Joseph

M

Cananäische Tochter,
29 NsM. Emanuel à
21 Benedikt
22 Vigandus
23 Florus
^24 Gustav
j25 Maria Verkünd.
26 Cäsar

41
45
48
52

9G^Ì9.í?n. aufhci-11 59
7 21' ternd12 2

Alter Hornung.

917 Donatus
318 Gabinus
619 Gubertus

1929 Euch., Emma
1321 Felir, Bisch.

Untergang 5 u. 50 m

22Hrnf. PetriStst
23 Josua
24 Matthias, Ap.
25 A schern;. Viktor
26 Nestor

34 27 Sara
3828 Leander

I Alter März.
Untergang 6 u. 0 m

17
29
24
27
31

1 înv. Albinus
2 Simplicius
3 Kunigunda
4 Fronst Adrian
5 Eusebius
6 Fridolm
7 Félicitas

Mat's 5

8 41
19 1

Ml 19

W'M.v.
Ft 9 31

Ist i 33»
M 2 25 9

Sonnenaufg. 6 u. 5 m

HZ (gleich

schön

son

s

ẐI
5v.

12
12
12 13

Untergang 6 u. 11 in.
8 RsW. Philemon
9 49 Ritter

19 Alerandcr
12 1611 Manasses
12 29

nen-12 23

JesuS treibt Teufel aus, Luk. 11

27 Gcul. Ruprecht M 6 6
montag 28 Priscus 3 37
dienstag 29 Eustachius 4 9
mitwoch 39 Mittest Guido ^-4 18
donstag 31 Hermann N â 341

Sonnenaufg. 5 u. 51 m.
fsff ^ ^ wind

M rauh 12 37
imK un-12 41

H freundlich 21 44

12 Gregor
13 Macedonius

scheiu12 2714 Zacharias
I Untergang 6 u. 21 m.

12 3915 you!.«., Math.
12 3416 Heribert

17 Gertrud
18 Gabriel
19 Joseph

Der Neumond den 4. um. 7 Uhr 4i min. Nachm.
bewirkt eine unsichtbare Sonnenfinsternis und
Schnecfall.

DaS erste Viertel den 12. um 5 Uhr 10 min. Vorm.
bringt nasses Wetter und Winde.

Der Vollmond den 18. um 10 Uhr 15 min. Nachm.
erfreut mit Sonnenschein.

Das letzte Viertel den 26. um 9 Uhr 58 min. Vorm.
macht rauh und windig.



Haus- und Bauernregeln im Märzen, (àràs.)
Ein Kukuk der im Märzen schreiet, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag-
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Kinder im Widder geboren bekommen leicht Tu-
belgrinde (grollsüchtiges Wesen) und werden gerne
sstörrisch; aber mit weiser Fürsicht läßt sich das zum
Guten wenden und dann giebt es treffliche Leute,
die für die Ihrigen überall vor den Riß stehen.

Wer will was besser machen,
Muß gut erst selber sein.

Drum wasch vor allen Dingen
Vorerst dich selber rein.

Wohl unglückselig ist der Mann
Der unternimmt was er nicht kann,
Und unterläßt was er versteht,
Kein Wunder wenn er zu Grunde geht.

Ich kriegte mein bescheiden Theil
Und geh' mit Sing und Sang.

Ein Andrer tret' an meine Stell
Und freu' sich auch so lang.

Die Welt ist glatt, drum tritt nicht drauf.
Von Gott nimm Rath, dann tritt frisch aus
Das Glück ist rund, drum halt nicht dran,
Halt dich an Gott, willst Glück du han.
Satan ist fein, drum spott nit drob,
Manch Spottvöglein ins Garn ihm schob.
Die Pfort' ist eng, drum bück dich drin,
GiebtS viel Gedräng, wtrf'S Ränzel hin.

Jahrmärkt
Aelen 9. Abbeviller 8,(5
Altorf 3 l. Altkirch 3 t
Aarberg 9. Aarburg 7

Aarwangen 17
Aubonne 22. Ballstal 7

Belsort 7. Bereister 11

Bern 1, 8 Viel 3

Bischosszell3 Blamontk
Bleienbach 14
Breitenbach 22 Bülach 1

Burgdorf 24
Chaur-de-FondS 8
Cläven 14. ClüseS 26
Colmar 16. Coppet 29
Cossonay 10
Courrendlin 17
Courtemaiche. 21
Dannemarie 29
DavoS t. Delöberg 16
Delle 21
Dteßenhofen 14
Dornach 7. Elgg 16

Engen id, 17, 24
Erlenbach 3
Ermensee 10 Fenin 7
Fontaines 18. Frick 7
Gaiß 1. Gelterkinden 2
Genf 31. Giromagny 8
Gostau 7
Grandvillard 8
Habshetm 14
Hericourt 3. Horgen 3
Hutrwyl 9. Jlanz 15
Ins 16. Kerzerz 31
Klingnau 19. Kölliken 16
Kyburg 23. Kulm 11

Landser 16. Landeron 14
Langenthall. Lasarrazl
Laufen 7. LigniereS 23
Maßmünster 21

Malleray 10. Milden 2
Mömvelgard 14
Montfaucon 21

MottterS-TraverS 15

im März.
Mülhausen 1

Münstngen 11

Münster im Greg. 12
Münster im K. Luzern 3
Mutlett 16. Muttenz 14
Neubreisach 19
Neuenburg 9

Neuenstadt a.Bielersee 29
Neuenftavti. S.Wald 30
NeuS 3. Nidau22
Nieversept2. Oetikon31
Ölten 14. Pfirdt 15
Pruntrut 21. Ragaz 19
Reichenbach 15
Ringolvöwyl 14
Reichensee 17.
Romont 1

Rothenstuh 16
Rüe9 Schaffhausen 15
Schinznacht 10
Schwyz 17. Seengen 8
Seewen 2
SeewiS 4. Seon 24
Satgnclegier?
Sekingen 6. Sterenz 13
Sissach 23. Stdwald3
Signau24. Sulz 23
Solochurn 15

Sumiswalv 11
St. Aubin 26 Sursee 7
St. Blaise 7

St. Claude 18
Stülingen30. Thann14
Thun 12 Travers 23
Uederlingen 6. Ulm 15
Unterseen 2. Utznacht 12
Verrieres 21
Vielmergen 22
Wegenstetten 15
Willisau 7

Wiflisburg 11
Wolfach 30. Zofingen 8
Zweisimmen 3
Zurzach 5, 14



Verbesserter April,

freitag
samstag

1 Hugo, Bisch,
2 Abundus

Laus. î

^10 25^
5 2

Planetenstellung. Tagest,
l st. m.

Alter März.

sd.4. Zî.

Sonst»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

Jesus speist 5000 Mann, Joh. 6
4 ' Stanislaus â Unirg.

2s 12 4720 Emanuel
6s Z112 5121 Benedikt

4 Ambrosius
5 Joel
6 Jreneus
7 Cölestinus

^ nachm.
9 37

10 58

8 Maria in Egypt. M
9 Sybilla »W

M Utg. v.
0 13
1 17

Judemwollen Jes. steinigen,! Joh. 8
10 à^°êzechiel ^
11 Leo, Papst M
12 Julius, Papst à

Tagesanbruch 3. 12
13 Egesippus ^ 3 30
14 Tiburtius ^ 3 48
15 Olimpius à ^ 4
16 Daniel àAfg.n.

sm größter Ausw

ssss tz UN-

c/A fteund-
L lich

be-

wölkt

12 5422
Untergang 6 u. 31 m

Dà
12 57
13 1

13 4
13 7
13 10

Mgandus
23 Fidelis
24 Gustav
25 Maria Verkünd

26 Cäsar
27 Ruprecht

13 1428 Priscus
M5,Sont»

montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

2' 5
2 41
3 8

Jerusalem, Mth.21
Rudolfs 35

N4 8 54

Eonnenausg 5 u, 23 m.
11.51V. regen

naß
Abschied 8. 52

im ^5 feucht

reg-
^ u- ne-

A H risch

Untergang 6 u. 45 m.
13 1729 àâ.àftachius
13 2030 Guido
13 2331 Hermann

- Alter April»
13 27 1 Hugo, Bisch.
13 30 2 Abundus
13 33 3 Stanislaus
13 36 4 Ambrosius

^.46.,
«L>0ttt»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

17
18 Valerius
19 Werner A?40 10
20 Herkules Kill 19
21 wnmb. Anselm K Äfg.v.
22 Charfr» ^ajus M! 0 16
23 Georg 1 1

zg
(Z13 42

^ sonnen-^13 46
l schein 13 49

^ 52
Sc/G ^ 2s 1355

regen 13 58

s PS.Zg» J..l
6 Jreneus
7 Cölestinus
8 Maria in Egyp.
9 Gründ. Sybilla

10 Charfr. Ezechie
11 Leo, Papst

Sont,

montag
vienstag
mitwoch
donstag
rreitag
samstag

24 Albr. M 1

25 Markus, Evcmg. 2

Aizsexstchung Christi, äMrc.G

2^

26 Anacletus
27 Anastasius
28 Vitalis
29 Petrus, Märt.
30 Quirinus

2 22
2 39
2 54
3 7
3 22

Eonnenausg. 4 U. 58 m,

4z. UN-

O ss" regen

14
14
14
14 11
14 14
14 17
14 20

Untergang 6 u, 59 m.
12 Ostern Jul.,P
13 Egesippus
14 Tiburtius
15 Olimpius
16 Daniel
17 Rudolf
18 Valerius

Der Neumond den 3. um 1V Uhr 48 min. Vorm.
macht wtnvig und rauh.

Der Vollmond den 17. um 9 Uhr 36 min. Vorm
heitert allmältg auf.

DaS erste Viertel den 10. um 11 Uhr 51 min. Vorm.. Das letzte Viertel den 25. um 5 Uhr 16 min. Vorm
bewirkt Regen. zu Regen geneigt.



Haus- und Bauernregeln im April, (^xrà)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feld fruchten gedeihlich.

ÍJst'S am Palmtag schön, hell und klar, so giebt's ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn's am Char-
ìsrettag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr.

Der Stier.

Kinder im S tier geboren sind sehr gut und schwer

zustellen, wie man will, je nachdem man sie nimmt.
Ihr Zorn ist erschröcklich, weil sie meist von unge-
wöhnltcher Leibesstärke sind und dann thut man besser

ihnen aus dem Wege zu gehen; sonst aber werden
sie die fretnsten Menschen.

X

Ist nicht der Zorn ein Feu'r so grimm und wilde,
Als wär' es aus der Höll herausgeschossen?

Drum hüte dich vor solchen Bundsgenossen.

Thue Recht mit Eile,
Doch rathe uno zürne mit Weile.

Jahrmärkte im April.
Aclen 20. Albeuf 25
Altenheim 24. Arbcrg27
Aarau 13. Appenzell 6

Aarburg 18. Baden 25
Bauma 1. Belfort 4
Bern 5. Berneck 26
Bevair 1. Bie! 28 -

Bötzen27. BrieggW
Bremgarten 26. Voll 12
Charmey 3V. Cernter 10
Clüses 26. Coffrane23
Cvllonges 23
Dachsfelven 23
Dagmcrsellen 11
Dampierre 25
Delsberg 20
Dießenhofen 11
Delle 25. Ebo 4
Dannemarie 23
Echallens 28. Elgg27

Egltsau 26. Erlach 6

Ermatingen 15
Estavayer 6
Frankenihal 3
Fischtngen 28
Frankfurt a. M. 26
Fàenfeld 4,26. Gais 5

Fwtigen8. Gebwyler 4
Giromagny 12
Glarus 23. Grandson 25
Grandvillard 12
Grenchm 25. Greyerz 20
Heiden 27. Herisau29
Herzogenbuchsee 13
Hitzkirch 18
Hochstellen 13
Jferten 19. Hundwyl26
KaiserSberg 4
Kallnach 1

Kestenholz 23

Knonau.25. Lachen 26
Langenbruck 27
Langnau 27. Lasagne 5
Lasarraz 26
Lauffenburg 26
Laupen23. Les Bois 4
LücenS 1. Luzern5, 26
Lyon 13
Meilen 28. Morsee 27
Madtswyl 15
Monthey 27
Moßnang 27
Mömpelgard 18
Mülhausen 26
Murten L? V.
Neumeck 4
Ntederbipp 20
Nürnberg 27. Orbe 11
Oensingm25. Oron 6
Ölten 4. Peterlingen 28
Pfirdt5, 26
Pontarlier 24
Plaseyen 20
Pruntrut 11. Rankwyl st

RapperSwyi 27
Rheinach 14
Richterswyl 26

Romainmotier 15
Romont 19. Rüe 27
Rötschmund 14
Rothwyl 23. Saanen 15
Schüpscn 25. Gchwyz 25
Schöftland 30
Gelingen 25. Scmpach 4
Seewiö20. Sidwald28
Solothurn 5, 26
Sonvèllter28 Stanz 28
Stein im Frickthal 11
Stein 27. Eteckdom 28
Stühlingen 25
St. Ursanne 18
St. Crvir 7. Sursee 25
Thäingen 23. Thaun 11

Thonon 6. Tramelan 4
Urnäschen28. UznachtS3
VallenvaS 26
Bisbach 30. Vivis 26
Viliingen 26
Wädenschwyl 38
Wattwyl á. WeagiS 23
Wietlisbach 23
WimmiSl9. Wyl83

^

Zofingen 26. Zug 26
Zweisimmen 28

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt auf einen
Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemeinig-
lich den folgenden Tag, oder ein Tag früher
abgehalten. — I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh-
markt und M. Messe.

Bern haltet den ersten Diensttag jeden Monats
Viehmarkt, und alle Diensttage Wocheumartt.
Huttwyl: den ersten Mittwoch im Monat Weh-
markt. Sumiswald: alle Samstage Wochen-
markt, und vom letzten Samstag im Christmonat
bis letzten Samstag Herbstmsnats alle 14 Tage
großen Garn- und Tuchmarkt. Meiringm: den
ersten Donnstag jeden Monats Wochenmarkt.
Freiburg im Uechtland alle Samstage Wochenm.
und den ersten Samstag in jedem Monat großer
Viehmarkt.

B



Verbesserter Mai. L
Laus.

Planetenstellung» TageSl.
st m.

Alter April.

Sonì

montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

M
«
M

19.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

1

2 Athanasius
Z î Auffmvung
4 Florian
5 Gotthard
6 Joh» Port» lat»
7 Juvenalis

^Vom guten Hirten,
8 à. Mich.Ersch. M
9 Bcatus M

10 Malchus M
11 Luise A
12 Pancratius -Kl

Tagesanbruch 1» 30
13 Servatius à
14 Epiphanius à

gern, Joh 20
^ssUntrg»

nachm
8 41
9 58

11 7
Utg. v»

0 3

Gonnenaufg. -tu. 46m.
A bewölkt 14

^ 1034n.s^tz auf-14

' s°-

L-

c/ds ternd
son

ssH9 nen

Joh. 10
0 44

Sonnenausg. 4 u. 35

14
14
14

schein 14

Untergang 7 u. 9 m.
2319 HuLg- Werner
2620 Herkules
2921 Anselm
32 22 Casus
3523 Georg
3824 Albrecht
40 25 Markus, Evang»

m.

1 13
1 35
1 54
2 10

14
14
14

2 26
2 42

20.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

21.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

Nach Trübsal Freude, Joh. 1k
15 Ià Sophia M?Afg.n.
16Peregrinus M 7 5'
17 Aaron K 9 3
18 Isabella L? 10 4
19 Potcntia ^11 54
20 Christian Mil 53
21 Constans MAsg» v

Chr. verheißt den Tröster

c/h L deckt h
)5.29n. (10u.Abd.

Qim^,
ange-14
nehm 14

Abschied 10. 16 ^

D U abwech-14
ftlnd14

Untergang 7 u. 18 m.
4326 â. Anacletus
4627 Anastasius
4828 Vitalis
5129 Peter, Märt.

56 1 Philip, Jak., Ap.

58 2 Athanasius
Sonnenausg. 4 u. 26 m.

HH ^ ver-
9.37 n. änder-

L inlich
15
15
15

heiter 15

22 Lât^Helena
23 Dietrich
24 Johanna
25 Urban
26 Eleutherus
27 Eutropius

Joh. 16
0 2
0 24
0 42
0 59
1 14
1 28
1 42

^^ (Ausw.v.O
Mrgnst. in größt»

G'N KS

15
15
15

1

3
6
8

11
13
15

m.

4 Florian
5 Gotthard
6 Joh» Port. lat.
7 Juvenalis
8 Michael Ersch.
9 Beatus

Sonnenausg. 4 u. 18 m.

1" î lieblich
11.20n. Lim K 15

schön 15

9in^? "

L 9s sonnen
schein 15

15
15

15
15

j Untergang 7 u. 35 m.

1710 Là Malchus
19
21
23
25
27
29

11
12
13
14
15
16

Luise
Pancratius
Servatius
Epiphanius
Sophia

22.
Sont»
montag
dienstag

So ihr den Vater bittet,
29 Kos. Maximilian
30 Hlvb
31 Petronella ^

Joh. 16
1 59
2 21
2 50

Sonnenausg. 4 u. 12 m -

G ^ schön 15 31â ^9, 9sM 33
warm15 34

Untergang 7 u. 43 m.

17 Nog. Aaron
18 Isabella
19 Potentia

Der Neumond den 2. um 10 Uhr 34 min. Nachm.
liebliche FrühlingSrage.

DaS erste Viertel den 9. um 5 Uhr 29 min. Nachm.
wird etwas unbeständig.

Der Vollmond den 16. um 9 Uhr 37 min. Nachm

erzeugt Gewitterluft.
Das letzte Viertel den 24. um 11 Uhr 20 min. Nachm

bewirkt heitern Himmel.



Haus- und Bauernregeln im Mai. (àjris.)
Der Mai kühl, der Brachmonat naß, füllet den Speicher und die Faß. Wenn eS auf UrbanuS-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

Zwillinge.

Kinder in Zwillingen geboren haben zärtliche
Herzen, werden treue Ehegatten und gute Väter
und Mütter. Weil sie schon selbander auf die Welt
kommen, so lieben sie sehr die Musik und machen ihr
Glück auf anständigen Tanzböden.

Sei eine Mutter noch so arm,
Sie giebt doch ihrem Kindlein warm.

Ein frommes Weib, des Lebens Heil,
Find'ft du ein solch', so nimm's in Eil.

Jahrmärkte im Mai.
Abbeviller 17
Altstädten 13
Appenzell 4
Aarau 25
Aubonne 10.
Baar 1. Basel 2
Baflecourt 18
Belfort 2
Bern 3
Bevair 23. Ber 5
Berghetm 1

Bischoffzell 30
Boll 12
Baudevilliers 25
Bözingen 9

Brugg 10. BrenetS 16
Brevine 18
Büren 4
Burgdorf 26. Buttes 13
Chaindon 11
Chaur-de-sondS 31
Chur 12. Cornol 17
Cossonay 26
Dampierre 30

Davos 22
Dombresson 16
Domodossola 24
Delle 23 Dießenhofen9
Engen 26 Ensishetm 1

Erlach 11 Erlenbach 10
Erlinsbach 3

Erschwyl 9
Escholzmatt 9
Freiburg im Uechtl. 2
Frick 2.
Gvssau 2. GlaruS 2
Gottlieben 12
Graßburg 12
Greyerz i. Glovelier25
Grandfontaine 10
Grandvillard 10
Grandval 5
Giromagny 10
Gümmenen 5
Hericourt3. Huttwyl 4
Hiffingen 3
Jlanz 17.
Kirchberg 4. KübliS 30

Constanz 9
Kulm 18
Landeron 2
Langenthal 24
Lausten 2
Lausanne 7. Leuk 1

Lichtensteig 2
Leipzig 15

Lenzburg 4
Lindau 7

Luzern 23, 31
Marthalen 2
Milden 18
Montrtcher 6
Mariakirch 4
Morey l0
MümliSwyl 2
Münster im K.'Luz 9
Murt 3
Neubreisach 1

Neuenstadt am B. S. 3
Niedersept 4
NeuS 5
Nods 12
Nozeroy 2
Oberhasle 17
Oesch'13
Ölten 9
Pfessikon 1.
Pont-de-Martel 17
Pruntrut 16
Rankwyl 2, 15
Renan 10. Rechesp 25
Neiden 16 Rheinegg 23
Rheinfelden 4
RingoldSwyl 16
Roche 1. Rochefort 6
Ruffach 20

Roggenburg 19

Saanen 2
Sarnen 16
Schleitheim 16

Schwarzenburg 12

Schwellbrunn 10

Geewen 11

Baignelegier 2
Gignau 5
Sidwald 26
Sitten 2, 30

Golothprn 24
Sonceboz 3
Spiez 3
Stadel 11

Gumiswald 13

Gt. Aubin 25

St. Blaise 9

St. Branchier 1

St. Gallen 23

St. Moriz 25

Thaun 9. Thonon9
Thun 11. Tuttlingen 3

Turtmann 2. Trogen 23

Unterhallau 30
Unterseen 4. Utznach 10

VallorbeS 10
VerriereS 18

Villingen 1

Wangen 6. WaldShut 1

Waldenburg 2
Wegenstetten 17
Weìnfelden 4
Wiflisburg 13

Willisau 2
Winterthur 26
Wyl im Thurgau 3

Zürich 1

In Unterseen und Aarmühle ist alle Freitag
Wochenmarkt, und am ersten Freitag jedes Mo-
nats Vieh- und Wochenmarkt, sofern nicht ein
Jahrmarkt auf diesen Tag fällt.

Langenthal hält Wochenmarkt alle Diensttage.



Verbesserter Brachmonat. L
Lauf.

Planetenstellung. Tagest,
st. m.

Wer .Mai.

mitwoch
donstag
frcitag
samstag

1 Nicomedes K
2 Auffahrt Marc. M
3 Erasmus »W
4 Eduard »W

Untrg.
nachm.
19 41
11 14

W 7. 49v. gewit-

L (9 9 wind

15 36
15 37
15 39
15 41

29 Christian
21 Auffahrt Const.
22 Helena
23 Dietrich

23.
Sont,

montag
dimstag
mitwoch
donstag
frcitag
samstag

Zeugniß deS heil. Geistes,
5 Ux. Bonifacius W
6 Henriette M
7 Rupertus D
8 Medardus D
9 Iosias â

19 Onoph., Ennncr. à
11 Barnabas M

Joh. 15
11 39
Afg. v.

9 9
9 17
9 33
9 49
1 16

Sonnmaufg. 4 u. 8m.
Hi 9/<4 H donner

wà
11.18 m csc^A

L ut M (Zst
2Z-in»N schön

»K sonnig

15 42
15 43
15 44
15 45
15 46
15 47
15 '48

Untergang 7 u 50 m.
24 Lx. Johanna
25. Urban
26 Eleutherus
27 Eutropius
28 Wilhelm
29 Maximilian
39 Hiob

à
Sont..

montag
dimstag
mitwoch
donstag
frcitag
samstag

Sendung deS heil. Geistes,
12 Pfingsten Basil. W?

Tagesanbruch 1. 3
13 Eliseus W"
14 RussinuS .W
15. Fronst Bit. Mod. Iss
16 Justinus M
17 Julie M
18 Arnold

Joh. 11

127

1 54
Afg.n.

8 59
9 32

19 4
19 28

Sonnenaufg. 4 u. 5 m.

cutz, ^9 hell
Abschied 19. 57

K S an-

D19.47v. (^>nehm
be-

U H wölkt
ess X regen

15 49

15 59
15 59
15 51
15 51
15 52
15 52

Untergang 7 u. 54 m.
31 Pfingsten Petr.
Wer Brachmonat.
1 Nicomedes
2 Marcellinus
3 Fronst Erasmus
4 Eduard
5 Bonifacius
6 Henriette

25.
Sont»

montag
dimstag
mitwoch
donstag

frcitag
samstag

Gespräch mit Nm.emus, j Joh. 3

19 Dreist Gervasius 19 47
29 Abigacl F.11 4
21 Albums 5^11 18
22 19,909 RitM 5^11 31
23 Fronl. Bastlius^ll 45
24 Johannes Täufer ^Afg. v.
25. Eberhard ^92

Sonnenaufg. 4 u. 5 m

(9
Lim^

's (Tag
Gu» L in«W längst.

(3.2m Lc/S
L c/A. don-

Rc4D ner

15 52
15 53
15 53
15 53
15 53
15 53
15 52

Untergang 7 u. 57 m.
7 I mU.Drf. N.
8 Medardus
9 Iosias

19 Emmerich
11 Fronl. Barn.
12 Basilidcs
13 Eliseus

26.

Go«t.
montag
dimstag
mitwoch
donstag

Reicher Mann und Lazarus,
26 1 mDrst J.Paul ^27 7 Schläfer ^28 Benjamin K
29 Meter ^cml, Ap. M
39 Pauli Gedacht. -W

Luk. 16 Sonnenaufg. 4 u 7 ml Untergang 7 u. 58 m.
9 2ll ssHH unstet 15 .5214 2. Ruffmus
9 4lst G î gewit-45 5115 Vitus, Modest.
1 21i (49 ter-15 51j16 Justmus
2 9^ Hast15 5947 Julie
3 14 G 3.11 m <4^,^(415 5948 Arnold

Der Neumond den 1. um 7 Uhr 40 mm. Norm. Der Vollmond den 15. um 10 Uhr 47 min. Vorm
erzeugt Wind und Gewitter. bringt Gewitter und Regen. — Das llyte Viertel

den 23. um 3 Uhr 2 mm Nachm abwechselnde
Das erste Viertel dm 7. um 11 Uhr 18 min. Nachm. Witterung. ^ Der Neumond den 30. um 3 Uhr

heitert auf.
'

11 min. Nachm. noch unbeständig.



Haus- und Bauernregeln im Brachmonat.
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so giebt eS reichen Segen,

ist alle Tage gut Aderlassen.

(luiàs.)
Wenn die Rosen blühm, so

Der Krebs.

Kinder im Krebs geboren gehen bedächtigen
Schrittes durch das Leben und pressieren sich nicht
unnöthiger Weise im Arbeiten. Mit ihrer Genüg-
samkeit und gesunden Natur kommen sie aber doch

zu etwas und genießen eS im Stillen.

LoS, lueg und schwyg dazu,
Wenn d'witt leben in der Ruh.

Such Gott in allen Dingen,
So wird dir'S wohl gelingen;
Suchst du 'nen andern Anfang,
So geht's mit dir den Krebsgang.

Din Elend niemand klag,
Im Unglück nicht verzag,
Jedweder hat sin Plag,
Gott'S Hüls kommt alle Tag.

DaS Leben ist schnell,
Drum mach was drauS
Die Schritt' nicht zähl'
Sonst kömmst nicht aus,
Kurz ist die Zeit
Drum steck nichts drein,
Lang d'Ewigkeit
Da bau' dich ein.

Der Glaub' ist gar ein frommer Sinn,
Geht über alles Denken hin.

Ein weit Gewissen, oder keinS,
Kömmt am Ende ganz auf eins-

Jahrmärkte im Brachmonat.
Mors 9, 30 Altkirch30
Badenweiler 20
Balstal 6. Bât 6
Bieb Z. Bischoffzcll 30
Vendors29
Bleienbach 27 Boudry 7

Bremgarten 8

Brugg21. Clüses14
Eolmar 15, 16, 30
Courchapoir 15
Courtemaiche 13
Dannemarie 14
DelsbergSZ. Delle 27
Dießenhofen 13
EchallenS 21

Emmendingen 7

Ensisheim 8
Estavaver 1 Ettiswyl 14
Feldkirch?4. Gebwylerö
Giromagny 14
Grandson 26
Habsheim 20
Hiffingen 6. Jfertcn 14
Kaiserstuhl 6. Lachen 14
Lausten 13

Lauffenburg 14 uk24
Lichtenstetg 20. ^ stall
Socle 14. Lütrp 23
Luzern14. Martinach 14
Maßmünster 8
Messingen 14
Mömpelgard 6, 13
Monthey l. Morsee89
Motiers-Travers 22
Münster 13

Mülhausen 14
Murten 15. Nozeroy 20
Reubreisach 24
Riedersept 1

Noirmont 1

Nördlingen 26. Ölten 6

Petterlinqen9. Pfirdt 14
Pontarlier 28
Bruntrut 20
Rapperswyl 15
RavenSburg 15 Roll 24
Romont14 Rorschach9
Romainmotier 17
Rothwvl 24. Rüe 9
Sale, 24. Sempach 6

Schaffhausen 14
^chliengen 20. Sitten 11

Solothurn14 Singen 16

Speichingen 13
St. Aubin 13
St. Claude 8
St. Croir 9 Stein 6
St. Immer 8
Straßbmg 25.
Stühlingen 27. Sulz 22
Sursee 27. Thane 13
Travers 15
Tuttlingen 24
Ulm 15, 21. Ulzen24
Vallangin 6
Vielmcrgen 22
Billingen s 4. Wolfach 8
Wvl im Thurgau 21

Zofingen 14 Zug 14
Zürich 30.Zurzach 11,20

tZ' Da der Druck des „Hinkenden Boten^
jeweilen schon im Hornunq seinen Anfang nehmen
muß, so werden diejenigen verehrlichen Gemein-
deräthe, welche allfäi'ige Abänderungen in den

Jahrmärkten oder die Einführung neuer Märkte
zur Kenntniß des Publikums zu bringen wünschen,
ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem Verleger so

frühe als möglich einzusenden.



s.

Verbesserter Heumynat» ^uf. Planetenstellung. TageSl.
st. m. Alter Brachmonat.

freitag
samstag

1 Theobald ê
2 Mariä Heims. Ktz

Utg. n.
9 41 s^i.aröst.Entf«

15 49
15 48

19 Gervasius
29 Abigael

27.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom großen Abendmahl»
3 A Franziska M
4 Ulrich, Bisch»
5 Hedwig A
6 Esajas à7 Joachim â8 Kilian K-D
9 Cyrillus M

Luk. 14

19 3
19 21
19 39
19 56
11 13
11 32
11 56

Sonnenaufg 4 u. 10 m.

im unbe-

» « stän-

LàM ^9 dig
son-

)6.24 v. s^nm-
ill L schein

^ h wind

15 47
15 46
15 45
15 44
15 43
15 41
15 49

Untergang 7 u. 57 m.
21 I. Minus
22 19,999 Ritter
23 Basilius
24 Johannes, Täuf.
25 Eberhard
26 Johann, Paul
27 Schläfer

28.
Sont,

montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Verlornen Schafe»
19 I» 7 Brüder M
11 Rahel Fl
12 Samson ^

Tagesanbruch 1» 14
13 Heinrich, Kaiser M
14 Bonaventura M
15 Margarethe M
16 MuH

Luk. 15

Utg. v.
9 28
1 9

2 9
Afg.n.
8 33
8 54

Sonnenaufg. 4 u. 15m.
O G regen

K N wind
bewölkt

Abschied 19. 54

9inM
H5.24v.^tz

L^,. Hundst.Anf.

15 39
15 38
15 36

15 34
15 33
15 31
15 29

Untergang 7 u. 54 m.
28 L. Benjamin
29 Pà Saul, A.
39 Pauli Ged.

Alter Heumonat.
1 Theobald
2 Maria Heims.
3 Franziska
4 Ulrich. Bisch.

29.
Gouê.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Balken und Splitter,
17 à Alexius
18 Brandolf ^19 Rostna N
29 Otto, Hartm.
21 Cleva ^-ss

22 Maria Rägdal.
23 Apollinarius

Luk. 6
9 11
9 26
9 39
9 52

19 6
19 23
19 44

Sonnenaufg. 4 u. 22 m.

Cim^ an-
N H genehm
ssi sonnen-

cfmM schein

t 3.56v. s7)inM

15 27
15 25
15 23
15 21
15 19
15 17
15 15

Untergang 7 u. 49 m.
5 5. Hedwig
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

19 7 Brüder
11 Rahel

30.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Berufung Petri,
24 5. Christina
25 Jakob Christ. M
26 Anna M
27 Martha M
28 Pantaleon -W
29 Beatrix M
39 Jakobea Ktz

Luk. 5
11 13
11 53
Afg. v.

9 48
2 2

Untrg.
nachm.

Sonnenaufg. 4 u 30 m.

ssij donner

Z in A? reg-
nerisch

sdm 39.

c/9, cisZj. trüb
G19.14N. mls.rT),

àst. c/Ä

15 12
15 19
15 7
15 5
15 2
15 9
14 57

Untergang 7 u. 42 m.
12 g. Samson
13 Heinrich, Kaiser
14 Bonavlnt.
15 Margaretha
16 Rutss

^

17 Alerius
18 Brandolf

31.
Sont»

Pharisäer Gerechtigkeit,
31 6, Germanus Al

Mtth. 5

8 25
Sonnenaufg. 4 u. 38 m

C?ei-. c/L schöu>14 55
Untergang 7 u. 33 m.

19 ^ Rosina

Das erste Viertel den 7. um 6 Uhr 24 min. Vorm
erzeugt Wind und Gewölk.

Der Vollmond den 1Z um 1 Uhr 24 min. Vorm.
bringt schöne Sommertage.

Das letzte Viertel den 23. um 3 Uhr 56 min. Vorm.
Gewitter und Regen.

Der Neumond den 29. um 10 Uhr 14 min Nachm.
unsichtbare Sonnensterniß und heitrer Himmel.



Haus- und Bauernregeln im Heumouat. (5ràs.)
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakobt ihre Haufen höher und weiter, als sonst ge-

wohnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hundstag schön eingeht
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

Kinder im Löwen geboren wachsen gerne oben-
aus und streben nach Gewalt und hohen Ehren.
Sie sind schwer zu bändigen und hassen jeden Zwang;
fallen sie aber nach ihrer Natur aus, so wird was
besonders Vornehmes aus ihnen.

Die Weltgeschichte ist ein Weltgericht,
Und Lohn und Strafe fällt aus ihren Händen,

Doch ist sie drum noch nicht das tzndgericht.
Das die Gerichte sämmtlich wird vollenden;

Was ungerichtet schwamm im Strom der Zeit
Wird einst gericht' im Meer der Ewigkeit.

Macht Platz ihr Leut! der Goliat kömmt,
Macht Platz für sieben Männer;

Seht wie er breit sich macht und stemmt
Und bläht als wie ein Venner!

DaS ist der erste Mann im Dorf,
Der Reichste und Vornehmste,

Und, wenn ihm einer kömmt in Wurf,
Auch nicht der Angenehmste.

Da trat ihm Einer einst in Weg,
Wie David dem Philister —

Seit dem ist all' sein Hochmuth weg
Und still gehl er und düster

Erst schlug der Blitz ihm in das Haus,
Brannt es sammt allem nieder,

Dann brach der Geldstag bet ihm aus,
Durch falsche Freund' und Brüder.

Nun geht kein Mensch ihm mehr ausweg
Dem letzten Mann im Orte,

Er aber, seit der Hochmuth weg,
Giebt lauter gute Worte.

Jahrmärkte im Heumonat.
Abläntschen 22
Altkirch 25
Aarderg 6
Aarau 6. - Aarburg 18 Milden 6

Aarwangen 14
Augsburg 4
Beaucaire 22
Belfort 4
Burgvorf 14
Bellegarde 25
Bötzingen 11
Bischoffzell 21
Boll 28. BrevtneS 13
ButteS 15
Büren 13.
Clüses 23
Chtavenna 15

Eossonay 14
Dampierre 12
DavoS 6. Delle 13

Delsberg 20
Dleßenhofen 11

Durlach 25
Erschwyl 18
Feuerthalen 5
Freiburg im Uechtl. 11
Gelterkinden 13
Giromagny 12
Haßlach 4
Heidelberg 18
Hericourr 21
Hochstellen 13
Herzogenduchsee 6

Jlanz 27
Joachimöthal 15
Kaisersberg 4
Kallnach 16
Klingnau 2
Kulm 8
Langnau 20
Langenthal 19
Lasarraz 5 LücenS 1

Madiswyl 15

Mainz 25
Meinmingen 5
Metenberg 4

Mömpelgard 4
Morey 12
München 25
Münster, im K. Luz. 22
Murt, im K. Aargau 2
Neuenburg 6
Nidau 19 NeuS 7
Nozeroy 4
Ölten 4
Orbe 11

Oenstngm 11
Peierltngen 7
Pfirdt 19
Pforzheim 4
Pruntrul 18
Neiden 20 Rheinegg 27
Rhetnach 7
Romom 12
Rüe 27
Saanen 1

Schleitheiin 4
Seignelegter 11
Scmpach 9
Sisfach 27
Solothurn 12
St. Annaberg 25
St. Claude 7
St. Egli 22
St. Mortz 8
Thann 1

Thonon 6
Ueberlingen 4
Ville-dü-Pont 2
Vivis 26
WaldShut 25
WilliSau 4
Würzburg g
Zofingen 25



Berbesserter Uugstmonat. Lauf. Planetenstellung. TageSl.
st. m. Wer Heumonat.

L a.Abdft.ingrößä1ä 5220 Otto,Hartm.
N! 9 0 (Ausweich. von (Zlâ
à! 9 17 à ^

heiter'14
à! 9 37 schönll
W10 1 )3.52n. yinM^lâ
Sz!w^o. LZ h "cää

montag
dimstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

r Petri Kettenfeier D; 8 43
2 Port. Mos.
3 Steph. Erfind.
4 Justus
5 Oswald
6 Sirtus

32.
S'ont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

samstag

JesuS speist 4000 Mann, Marc.8 Sonnmaufg. 4 u. 47 m.

5021 Cleva
4722 Maria Magbale.
4423 Apollinarius

24 Christina
25 Jokob, Christ.

42
39

7 7. Asm, Don. F-11 17
8 Reinhard
9 Lea, Albertine

10 Laurmz M
11 Gottlieb M
12 Clara

Tagesanbruch 2. 54
13 Hypolitus

F^ll 54^
MAtg. s.

0 53
1 59

Afg. n.

7 19
33.

Som.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom falschen Propheten,
14 8. Samuel ^15 Maria Himmels.. ZA
16 JoduS, Rochus ZA
17 Berchtold
18 Gottwald
19 Sebaldus ^
20 Bernhard M

IFS

Abschied 9. 14
5.5n.i.^ Ms. G

sonnen-14
schein 14

Zahlreich^lä
Stern

schnuppenM
" 14

14 19
Math.7 Sonnenaufa. 4 u. 56 nm

7 33 L ^H14

Untergang 7 u. 33 m.

3626 8. Uzâ
3427 Martha
3128 Pantaleon
2829 Beatrix'
2530 Jakobea
2231 Germanus

Wer Augstmvnat.
1 Petri Kettmf.

7 47
8 0
8 14
8 29
8 48
9 14

H
slM

X
freund-14

lich44
bewölkt 14
sonnig

ange-
nehm

14
14
13

> Untergang 7 u. 12 m.
16 2 9. Port. Mos.
13 3 Steph. Erf.
10 4 Justus
^ 5 Oswald
4 6 Sirtus
1 7 Afra, Don.

58 8 Reinhard
34.

Sä
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

35.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch

Vom unger. HauShalter, chuk. 16 Sonnenaufg. 5 u. 5 m.!

21 à Privatus M 9 à < 2.16n. o s^43
Scipio M10 35!

Zachäus 37^ (Dm M ge

22
23
24
25
26
27

Partholo-n., Np. 'P Afg.v.
LuchwF
Genesius
Ruffinus

M
M
K

54
20
51

Witter-

î lust
(c/ c/h'
Hdstâ^er.Ci.^

54
51

Untergang 6 u. 59 m
9 W. Lea, Albert.

10 Laurenz
13 4811 Gottlieb
13 45
13 41
13 38
13 35

Jesus weint über Jerusalem, Luk. l9.Sonnenaufg. 5 u. 14 m.

28 10. Auguftinus DUntrg.^D5.44v. uns.E)f.
29 Joharmlsäth.
30 Felix, Adolf

'

31 Rebecca

G
àà

nachm.
7
7

21
40

K F regne-
Sc/9 ^Arisch

12 Clara
13 Hypolitus
14 Samuel
15 Manä Himmelf.
Untergang 6 u. 46 m.

13 3216 11, Jà Rochus
13 2817 Berchtold
13 2518 Gottwald
13 22!19 Sebaldus

Das erste Viertel den 5. um 3 Uhr 52 min. Nachm.

erzeugt Gewitterluft.
Der Vollmondden 13. um 5 U. 5 min. Nachm. unsicht-

bare Mondfinfterniß und abwechselnde Witterung.

DaS letzte Viertel den 21. um 2 Uhr 16 min. Nachm
meist schöne Tage.

Der Neumond den 28. um 5 Uhr 44 min. Vorm,
verursacht eine uns. Sonnenf. u. neigt sich zu Regen,



Haus- und Bauernregeln im Augstmonat, (à^usws.)
Wie eS auf Bartholvmäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, es werde den ganzen

Herbstmonat gleiche Witterung kommen, Set arbeitsam in deinen jungem Jahren, damit es dir im
Alter wohl gehe.

Die Jungfrau.

Kinder in der Jungfrau geboren geben hübsche
Burschen und artige Mädchen ab; alles steht ihnen
wohl an, wenn sie nach dem Zeichen gerathen, Ihr
Hauptfehler ist aber auch Gefallsucht und Eigenliebe,
Wachen sie nicht darüber, so fallen sie gerne in Ver-
suchung und Stricke.

Kein Löchlein ist gebort so fein,
Daß nicht die Eigenlieb' schlüpft ein.

Schaue vor und hinter dich,
Menschen sind gar wunderlich,
Disteln stechen, Nesseln brennen,
Wer kann alle Herzen kennen.

Aberglauben
Ist schlechter Glauben.
Sterne fragen.
Loterie wagen
Und Karten schlagen,
Heißen dem Teufel die Seel' zutragen.

Jungfrau ist ein schöner Titel,
Paßt nicht einem jeden Kittel.

Keuscher Leib und ledig sein,
Alte Lieb' und alter Wein,
Ehre ohne Uebermuth,
Reichthum ohne unrecht Gut
Sind vier Ding' auf dieser Erden
Die jetzt immer seltner werden.

O Mensch! saß den Gedanken,
Ein Fränkli kost der Anken.

Jahrmärkte i
Altstätten 22
Altkirch 18
Appcnzell 31
Aarau 3

Aarberg 17. Bclfort 1

Besanpon 23. Btel 11
Bisch offzell 29
Bremgarten 22
Briegg 15. Brugg9
Cossoney 25
Courrendlin 11
Dannemarie 39
Delle 15, Diengen 24
Davos 27
Dießenhofen 19
Einsiedeln 29
Engen 21-
Ensisheim 24
Escholzmatt 29
Feuerthalen 18
Fischdach 19. Flüeli 9

Frick 15. Geiß 1

Genf 24. Ger 1

Giromagny 9
GlaruS 9. GliS 14
Grabs 22
Gränfelden 39
Hauptwyl 29
Huttwyl3. Ins 31
Jssenheim 13
Landeron 8
Landser 16
Laupen l l. Lallfen 22
LandShut 24
Laufenburg 22
Lauingen 24
LeS Bois 22
Liestal 17. Lignieres 23
Lyon 4. MalterS 22
Maßmünster 15
Mellingen8. MelS25
Milden 31
Mömpelgard 3

m Augstmonat.
Montreur-Chateau 31
Münster im Greg. 24
Münster im Grenf. 1

Murten 17

Muthathal 11

Neubreisach 24
Neuenstadt 39
Noirmont5. Nozeroi 1

Ormont 25
Pullendors 29
Pruntrut 3
Rapperswyl 17
Regensberg 13
Reichensee 19
Renan 1

Rheinfelden 31.
Romvnt 17. Rüe 25
-Ruffach 16
Saignelegier 16
Sarnen 16
Schaffhausen 24
Schangnau 23
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 39
Seengen 16. Singen 25
Solothurn 9

ornetan 29
St. Immer 29
St. Ursanne 22
St. Wolfgang 23
Sursee 29
Thann 8
Thanningcn 24
Uebcrlingen 31
Unterhallau 15
Urnäschen 8
Vallangin 16
Wattwyl 19
Willisau 17

Wolfach 3

Zofingen 24
Zurzach 27
Zweisimmen 24

C



Verbesserter Herbstmonat.
L

Lauf.
Planetenstellung. Tagest

st. m.
Alter Augsàonat»

donstag
freitag
samstag

1 Verena, EgidiusAch 8 2
2 Absolon Ach! 8 31
3 Theodosius ^ 9 7

AU bewölkt 13 1920 Bernhard
stütz naß 13 1521 Privatus
HiL, stüc5>13 12^22 Scipio

36.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Pharisäer und Zöllner,
4 H. Esther Fl
5 Herkules W
6 Magnus M
7 Regina M
8 Maria Geburt ^9 Ulhard

10 Alfred, Gorgon.

Luk. 18
9 51

10 45
11 48
Utg. v.

0 56
2 5
3 13

Sonnenaufg. 5 u. 24 m.
4.35v. feucht

O in K regen
L â., Zc/I

Zst neb-

H licht
Cáp.,Ci.Q,^tz

trüb

13 9
13 6
13 2
12 59
12 56
12 52
12 49

I Untergang 6 u. 33 m-
23 12. Zachäus
24 Bartholom, Ap.
25 Ludwig
26 Genestus
27 Ruffinus
28 Augustinus
29 Johannas Enth.

' 37.
Sont.

montag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Taubstummen,
11 12. Felix, Negust^
12 Tobias ^Tagesanbruch 3. 42
13 Hektor H-ff
14 -st Erhöhung
15 Nicodemus H-ss

16 Cornelius
17 Lambert

Mark. 7

Afg. n.
6 10

6 23
6 38
6 56
7 18
7 48

Sonnenaufg. 5 u. 33 m.
O regne-

G9.2V. c^tz risch
Abschied 8: 12
(in größter Answ.
Ä ?a.Mstrn.
tz cstci' lü^A- ver-

ander-

^tz lich

12 46
12 43

12 40
12 36
12 33
12 30
12 26

Untergang 6 u. 19m.
30 13. Felir, Adolf
31 Rebekka
Alter Herbstmonat.
1 Verena, Egid.
2 Absolon
3 Theodosius
4 Esther
5 Herkules

38.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom barmh. Samariter,
18 13. E.Vtag RosM
19 Januarius M
20 Ananias «W
21 Fronst Matthäus-W
22 Mauritius M
23 Linna, Thekla à
24 Robert ^

Luk. 10
8 30
9 28

10 37
11 56
Asg. v.

1 22
2 49

Sonnenaufg. 5 u. 43 m.

sJZ, sü(5- Mu
(10.44m o stütz

H sonnen-
c/Zst schein

(im^5, ^tz
SnàTg.nNcht.gl.

tzmà

12 23
12 20
12 16
12 13
12 9
12 6
12 2

Untergang 6 u. 6 m.
6 14. Magnus
7 Regina
8 Maria Geburt
9 Ulhard

10 Alfred, Gorg.
11 Felix u. Régula
12 Tobias

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

Von 10 Aussätzigen,
25 14. Cléophas
26 Cyprian à
27 Cosm. Dam. à
28 Wenceslaus Ach
29 Michael Up
30 Urs, Hicronim. M

Luk. 17
4 15

Untrg.
nachm.

6 3
6 29
7 2

Sonnenaufg. 5 u. 52 m.
cstê, cstcs lieb-

G2.26n.c/tz lich

stüA (LwirdAbst.
unstet

^ in àlü^ tz hell

11 59
11 55
11 52
11 48
11 45
11 41

Untergang 5 u. 51 m.
13 à Hektor
14 st Erhöhung
15 Nikodemus
16 Fronst Corn.
17 Lamb.
18 Rosamunds

Das erste Viertel den 4. um 4 Uhr 35 min. Vorm. Das letzte Viertel den 19. um 19 Uhr 44 min. Nachm.
meist nasses Wetter.

^

freundliche Herbsttage.

Der Vollmond den 12. um 9 Uhr Z min. Vorm. Der Neumond den 26. um 2 Uhr 26 min. Nachm.
Nebel und Sonnenschein. I wird unbeständig.



Haus- und Bauernregeln im Herbstmonat. (Sexieiàr.)
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet eS den ganzen Monat schön Wetter;

hingegen so viele Tage eS vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt eS nach Georgi. Wenn eS die
Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger und kalter Winter folgen.

Die Waag.

Kinder in der Waage geboren werden leicht
Kümispalter und von eigclichem Sinne. Bet guter
Erziehung giebt eS aber gute Rechner und weise
Oekonomen aus ihnen, die überall zu Rath gezogen
werden und zu großen irdischen Gütern kommen.

Almosen geben armet nicht,
Kirche gehen säumet nicht,
Unrecht Gut gedeihet nicht,
Gottes Wort allein trügt nicht.

Jahrmärkte im Herbstmonat.

Alberschwendi 19, 29
Altkirch 29
Anders 16. Aubonne 13

Appenzell 26
Augsburg 29. Belfortö
Bellegarde 22. Bern 6
Ber 29. Viel 15
Boll 6. Bonaduz 29
Bötzen 8. Breßlau5
Brevtne 21
Chaur-de-Fonds 13
Chatndon5. Charmei20
ClosterS26. ClüseS 14
Coffrane 15. Colmar 2l
Cornol20 Courtelary24
Dagmerscllen 12
Dampierre 1. Delle 19
Davos 10
DelSberg21. Dengen21

Dtesse 20 Dießenho fen 12
Donaueschingen 8
Dornbirn26. Eck 16,27
Echallens 29
Engelberg 14. Erlach 14
Erlenbach 13

ErlinSbach 13
Ermensee l. Erzingen21
Estavayer?. EttiswyliZ
Felvkirch 29
Frankfurt 12
Freiburg im BreiSg. 21
Freiburg im Uechtl. 5

Frtvingen21 Frutigen9
Gezis 19. Giromagny 13
Glarus 25. Glovelier 15
Grandvillard 13
Grandfontaines 13

Graßburg29 Greyerz29

Grindelwald 21
Gsteig bei Saanen 25
Haßlach 28. Hundwyl6
Jenaz 18. Jferten 6
Jlanz 29. Jssenhetm6
Kerns 27. Kerzerz 1 V.
Kölliken3. Konstanz 19
Langenbruck 23
Langenthal 20
Langnau 21
Langweiß 13
Lauffenburg 29. Lenk 9
Lenzburg 29. Leuk 29
Lausanne 9

MadiSwyl 15

Malleray 28
Mariakirch 4
Marbach 14
Marignier in Savoy. 10
MelS26. Meyenbcrg29
Montfaucon 12
Monthey im WalliS 15

Montreur-Chateau 1

Morey 20. Morsee?
Motiers-TraverS 13
Mömpelgard 12
Münster im K Luz. 26
Muthathal 11

Neubreisach 29
Neunkirch 26. NeuS29
Niedersept 7. NodS 26
Nozeroi26. Nürnberg 1

Oberhasle 21
Oenstngen19. Oesch21
Ölten 5. Peterlingen 15
Pfirdt13. Plafeien?
Pont-de-Martel 6
Pruntrut 19. Ragaz 29
Rankwyl 25
Rappoldsweiler 8
RavenSdurg 14
Rechesy 24. Rheinau 26
Reichenbach 27
Reichensee 14. Rcioen 19
Rheinegg 21

Rheinwald 17

Rothwyl 14

Ryffenmatt l. Ruffach 9
Nüe28. Salez 29
SarganS 29
Schächengrund 26
Schiers 29
Schinznacht 15
Schöftland 21
Schwarzenberg 13
Schwarzcnburg 29
Sekingen 14
Selongey 28
Sidwald 15. Sibnen26
Simpillen 28
Solothurn 13
Sonthofen 14
Speicher 19

Sptringen 25
Speichingen 8
Staufen 12,28. Steg 28
Stein im Aargau 5
Steinen 22
SteinSberg 22
St. Branchier 20
St. Cergue 20
St. Johann 30. Sulz 28

SumiSwald 30
Sursee 5. Thann 12

Thaingen 14. Thone 23

Thonon?, 22
Thun 28. TuttlingenZ
Unterseen 23. Ursern 29

Balangin 21
Verrieres 16

Villingen 21

Waldenburg 12

Wallenstadt 29
Wegenstetten 20
Wislisburg 2
Wildhaus 13
Wimmiö23 Wyl26V
Wohlhausen 19

Zürich 11. Zurzach5



î Verbesserter Weinmonat. L
Lauf.

Planetenstellung. Tagest,
st. m.

Älter Herbstmomt«

samstag 1 Rcmigius ^ 17 44, sonnig 11 38 19 Januarius
40.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
cheitag
samstag

Vom ungerechten Mammon,
215.Modegar ^3 Lukretia M
4 FranZiskus M
5 Aramanda M
6 Angela

-7 Judiths
8 Amalia ZZ

Math U

8 37
9 38

19 44
11 53
Utg. v.

1 1

2 19

Sonnenaufg. 6 u. 2 m.

K A bewölkt
9.2n.

-K nebel

Zj ange-

^ ,àp. nehm
be-

ch wölkt

11 35
11 31
11 28
11 25
11 22
11 18
11 15

Untergang 5 u. 37 m.
2916. Ananias
21 Match., Ev.
22 Mauritius
23 Lina, Thckla
24 Robert
25 Cleophas
26 Cyprian

41.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch

donstag
freitag
samstag

Vom Todten zu Nain,
9 16. Dionysius ^19 Gedcon ^11 Burkhard ^

12 Jonathan F-ss

Tagesanbruch 4. 27
13 Colmarus
14 Calirtus M
15 Theresia M

Luk. 7

3 18
4 27
5 37

Afg.n.

5 23
5 52
6 39

Sonnenaufg. 6 u. 11m.

^^ sonnen-
schein

A 9.22v.^Z,^L
Abschied 7. 5

U A frisch

^ reisen
mi tz heiter

11 12
11 9
11 5
11 2

19 59
19 56
19 53

Untergang 5 u. 23 m.
27 IT. Cos. Dam.
28 Wenzeslaus
29 Michael
39 Urs, Hicron.
Alter Weinmonat.
1 Remigius
2 Leodegar
3 Lukretia

42.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Wassersüchtigen,
16 17. Gallus M
17 Lueurs " -W
18 Lukas, Evang. »W
19 Ferdinand -W
29 Wcndelin M
21 Ursula M
22 Columbus D

Luk. 14
7 21
8 26
9 41

11 4
Afg. v.

9 28
1 51

Sonnenaufg. 6 u. 21 m.

A W (A-
6.13v.<^Zj.(F>s4

c/h (u.LmZH

19 49
19 46
19 43
19 49
19 37
19 33
19 39

Untergang 5 u. 10 m.
418. FranZ.
5 Aramanda
6 Angela
7 Judiths
8 Amalia
9 Dionysius

19 Gedeon

^
43.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vornehmstes Gebot,
23 18, Severus D
24 Salomea à
25 Crisp mus à
26 Amandus M?
27 Sabina U)
28 Simon, Jud., Up. H"
29 Narcissus

Mat 22
3 13
4 36

Untrg.
nachm.
4 59!
5 37!
6 25

Sonnenaufg. 6 u. 31 m.

G wind

utzà w A
G1.3v. c/L., c/-?-

Hî heiter^

^ ch? M^ schon!

Untergang 4 u. 53 m.
19 574119. Burkhard
19 2412 Jonathan
19 2113 Colmarus
19 1814 Calirtus
19 1415 Theresia
19 1116 Gallus
19 817 Lucina

44. j Vvm Gichtbrüchigen, Math 9

Sont. M 19. Theonestus M 7 25
montag 31 Wolfgang 8 31

Sonnenaufg. 6 u. 41 m.
sonnen-
.schein

Untergang 4 u. 46 m.
19 518Z9. Là, Es.
i9 219 Ferdinand

Das erste Vierte! den 3. um 9 Uhr 2 min. Nachm.
macht veränderlich.

Der Wollmond den 12. um 0 Uhr 22 min. Vorm.
macht heiter.

DaS letzte Viertel den 19. um 6 Uhr 13 min. Vorm.
kann Wind und Regen bringen.

Der Neumond den 26. um 1 Uhr 3 min. Vorm.
bewirkt heitern Himmel und Reifen.



Haus- und Bauernregeln im Weimnonat. (Ocwber.)
Wenn eS viel Eicheln und Bucheln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen.

Wenn man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee bedeuten.
Es haben die Allen folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst daS Wetter hell,
so bringtS Wind in dem Winter schnell.

Der Scorpion.

Kinder im Scorpion geboren bekommen stechen-
den Witz und ergötzliche Rede, aber von Natur
friedfertige Herzen und lieben die Behaglichkeit.

Sitzest gut, so sitze fest,
Alter Witz ist je der best.-

Witzlest du, so witzle recht,
Alter Witz ist immer schlecht.

Jahrmärkte im Weinmonat.
Aegert 16. Adelboden 4
Aelen 26. Albeuf 3t
Altkirch20. Altorf 13

Appenzell 19. Aaraulll
Arth 24. Aarburg 3
Bauma 7. Belfort 3
Bern 4, 25. Vezau 20
Biberach 4. Bleienbach 3

Voltigen 8. Boll 13
Bötzingen31 Brenets3l
Bregenz 17. Brevine 26
Briegg16. Brugg 25
Büren5,26. Buochs19
Buttes 4. Burgdorf 19
Bludenz 2
Chatel St. Denis 24
Chaur-de-Fonds 25 V.
Chur2. Clüses18
Courrendlin 27
Dachsfelden 27
Dannemarie 25. Delle 10
Dießenhofen 10
Dissentis 1. Dornach 25
Domodossola 1

Dornbirn 10, 24

Durlach 16. Einstedeln 3

Emmendingen 25
Entlibuch 29. Elgg 5
Erlenbach 11. Erschwyl3
Escholzmatt 17
Estavayer 26
Ftschingcn 6

Frauenfeld 17
Frutigen 13. Gatß 3
Gelterkinden 5
Giromagny 11. Gossau Z

Glarus '10, 27
Graßburg 27.Greierz19
Grießen 28
Grindelwald 10
Grüningen 25. Grüsch 11
Gümmenen 20
Habsheim 28. Heiden 12
Hericourt 27. Herisau 17
Hitzkirch Id.Hiffingen 10
Höchstetten 26
Hundwyl 17

Huttwyl 12 Kallnach 21
Kaltbrunn 6

Katsersberg 3

Kirchberg 5. Knonau 3
Krumm enau 27
Küblis 14. Kulm 23
Kyburg 23
La Jour 3 Laroche 17
Lasagne 11. Lauenen 5

Lanffenburg 28
Lausten 24. LauiS 6

Leipzig 2. Lenk 6
Lcuk 13, 28
Lichtensteig 10. Liestal 19
Lindau 29. Lottstätten 17
Locle 18. LücenS 7

Lungern 7. Luzern3
Martinach 18
Maßmünster 3
Menzingen 17
Mettmenstätten 20
Meienfeld 3. Milden 19

Möringen24. Mörrel15
Moßnang 12
Monthey 12
Montricher 14
Mömpelgard 3
Motiers-Travers 25
Münster im K. Luzern 21
Münster in Grenf. 17
Mümltswyl 24
Murten 19. Neueneck 3
Neustadt 28
Niederbipp 26
Nidau 25. Noirmont 18
Oberembs 20
Obcrhasle 14, 26
Obenramlingen 14
Oesch 21. Ölten 17
Orbe 3. Ortenstein 24
Peist20. Pfirdt25
Plafeyen 19. Puschlav6
Pruntrut 17. Ragaz 17
Rankwyl 16, 29
Rapperswyl 5
RegenSberg 18
Reichenbach 25
Rheinach 13

Rheinfelden 26
RingoldSwyl 3

Roche 24. Rochefort 28
Roggwyl 5
Romont 11. Rüe 26
Rothenfluh 26
Rötschmund 10

Rußwyl 3. Saanen 7
Sarnen 17 Schüvkheim4
Schellenberg 5. Savien3
Schwarzenburg 27
Schwarzeneck 6
Schwellbrunn 18
Schwyz 16. Seewen 1?
SeewiS 16. Sempach28
Seignelegier 3,. Seon 26
Sidwald27. Signau20
Sitten 22, 29
Solothurn 18
Sonceboz 1. Spiez 29
Sonthosen 15 St.Croir 6
St. Gallen 22
St. Johann 16
St. Peter 24
St. Ursanne 24
Staufen 20
Stein im K. Aargau 13
Stein am Rhein 26
Sterlingen 3. Teufen 31
Thann 10. Thengen23
Travers 9. Trogen.10
Ueberlingen 26
Unterhallau 17
Unterseen 12, 23
Urnäschen 11. Uznach22
VerriereS 14
Waldshut 16
Wangen 21. WilliSau24
Wattenwyl b. Bern 12
WiedliSbach 28
Wimmis 7, 21
Winterthur 13
Wolfach 12. Zell19
Zizers 15. Zofingen 5
Zweisimmen 27



Verbesserter Wintermonat.
«l

Lauf.
Planetenstellung.

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Aller Heiligen
2 Aller Seelen
3 Theophilus
4 Sigmund
5 Malachias

M 9 39 reif
^10 48) 4.49n. (<ZH
^H.11 56 Là;,., Ci.^ 2i 9

^ sonnen^Utg.v.
1 3

Alter Weinmonat.

à
Sont»
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Königliche Hochzeit
6 Zy. Leonhard
7 Florentin
8 Claudius
9 Theodor

19 Thaddäus
11 Martin, Bisch.
12 Martin, Papst

Tagesanbruch 5. i

Mai 22
2 11
3 20
-4 31
5 46

H-Msg.n.

« i SS

à 5 17

Tagest,
st. m.

9 59 20 Wendelin
9 5521 Ursula
9 5222 Columbus
9 4923 Severus

schein 9 4624 Salomea
Sonnenaufg. 6 u. 52 m

O G nebel

L in F"
heiter

D 2.35n. Zahlreiche
L /X 2.H Stern-
Zs ài. '

schnuppen

Abschied 6. 27

Untergang 4 u. 35 m.
9 4325 ZI. Crispinus
9 40 26 Amandus
9 37^27 Sabina
9 3428 Simon, Judas
9 3129 Narcissus
9 2830 Theonestus
9 26 31 Wolfgang

Alter Wintermonat.
46.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des königischen Sohn.
13 21. Briccius
14 Friedrich
15 Leopold
16 Ochmar
17 Casimir
18 Eugenius
19 Elisabetha

M
Joh. 41

6 19
7 33
8 54

10 16

Ml 38

OAfg. v.

à 0 59

Sonnenaufg. 7 u. 3 m.
9 in son-

sZ 1' mg
c/ 2s gelind

CCim ^5
1.36n.^
HW (cs

trüb

9 23
9 20
9 18
9 15
9 13
9 10
9 8

Untergang 4 u. 26 m.
1 22. Aller Heil.
2 Aller Seelen
3 Theophil
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard
7 Florentin

Gräuel der Verwüstung
20 22. Amos z
21 Mariä Opfer. x
22 Cäcilia
23 Clemens
24 Ephraim
25 Katharina
26 Konrad

47.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

48.
Ssnt.

montag
dienstag

mitwoch

Chr. Einritt zu Jerusalem.
27 l.^-äv.Jeremias M
28 Sosthenes M
29 Saturinus
30 Andreas, Apost»

MM 24
2 19
3 39
4 59
6 18

KsUntrg.
^nachm.

s lt
Mat 21

6 14
7 22
8 32
9 42

Sonnenaufg. 7 u. 13 m.

PS schnee-

M
PU (2s

G2.13n. (Ausw.
LL Albds.in gr.

O ^ heiter

Sonnenaufg. 7 u. 23 m.
mild

(Z2s son-

M nen-
im ^ schein

9 5
9 3
9 1

8 58
8 56
8 54
8 52

Untergang 4 u. 18m.
8 23. Claudius
9 Theodor

10 Thaddäus
11 Martin, Bisch.
12 Martin, Papst
13 Briccius
14 Friedrich
Untergang 4 u. 13 m.

8 5015 24. Leopold
8 4816 Othmar
8 4617 Casimir
8 4448 Eugenius

Das erste Viertel den 2. um 4 Uhr 49 min. Nachm.
meist heiter.

Der Vollmond den 10. um 2 Uhr 35 min. Nachm.
sonnig und mild.

Das letzte Viertel den 17. um 1 Uhr 36 min. Nachm

bringt Regen oder Schnee.
Der Neumond den 24. um 2 Uhr 13 min. Nachm

heitert auf.



Haus- und Bauernregeln im Wintermonat, (Issoveinber.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

donnert eS in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr Getreid genug.

Der Schütz.

Kinder im Schützen geboren schießen oft Böcke,
weil sie leicht fürschütztg werden, woran nicht sie,
sondern ihr Zeichen Schuld sein muß. Verfolgen
sie aber das rechte Ziel des Lebens, so treffen sie es

mit GotteS Segen oft noch besser als Andere.

Viele Hunde sind deS Hasen Tod,
Und viel Hasen sind der Hunde Noth,
Darum sprach schon früh des Weisen Mund:
„Allzuviel ist ungesund."

Jahrmärkte im Wintermonat.
Aeschil. Aarberg 9
Altorf 10. Aarburg 28
Altkirch 25
Andelfingen ick

Appenzelllk. Arbon 11
Aarau9. Baden 16
Aarwangen 3
Balstal 10. Baar 14
Basel 30. Belfort 7
Berchier 11

Bergheim 25
Bern 29. Berneck 15
Besanyon12. Ber5,24
Biberach 23. Viel 10
Bischoffzell 17
Blamont 6
Bleienbach 7
Blankenburg 16
Bötzen23. Bondorf 11

Boudry 2
Brettenbach 15
Bremgarten 7

Brienz9. Bülach l
Burgdorf 10
Chaindon 14
Eleven 30. Colmar 17
Coppet 29. CollongeSL
Coffonay 10. Couvet10
Cülly 18. Delle 14
DelSberg 9
Dießenhofen 21
Donaueschtngen 7
EchallenS 17

(Ansiedeln 7. Elgg 16
Eglisau 29
Engen 14. Ensisheim25
Erlenbach 8
Erschwyl 28
Erlinsbach 29
Fischtngen l7. Frick 14
Freiburg 14
Frutigen 13
Gebwyler 30. Genf 23
GerSau 11

Gtromagny 8
GlaruS 12, 22
Grandson 16
Grandvillard 8
Grenchen 14
Greyerz 23
Gstetg bei Saanen 14
Herisau 18
Herzogenbuchsee 9
Hifftngen 29
Hochdorf 21
HohentrürS 11
Horgen 17. Jlanz 15
Jferten29. Jssenhetm ll
Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 3

Klingnau26. Kölliken2
Konstanz 26. Küblis 18
Küßnacht 14
Lachen 8, 29
Landeron 14. Laroche 26
Langenthal 29. Laupen3
Lausanne 11
Leuk 10. Lindau 4
Lyon 3. Lücens 9

Lütry 24
Maßmünster 14
MalanS 20
Mariakirch 2
Melltngen 28
Metenberg 16
Milden 23
Mömpelgard 14
Morsee 9. Morey 15
Mülhausen 1

Münstngen 11

Münster im K. Luzern 25
Murt bet Baden 11
Murten23. NatterS9
Neubreisach 21
Neuenburg 2
Neüenstadt a. Bieters. 29
NeuS24. Oenstngen28
Oesch 24. Oetikon 16
Ölten 14. Osstngen 24
Peterlingen 10

Pfeffikon 4. Pfirdt 29
Pruntrut21. RanceS 4
RappoldSwetler 30
Ravensburg 11
Renan 9. Reuti 15
Rheinau 2
Rheinegg 7

Rtchterswyl 15
Roll 25
Romainmotier 13
Romont 29
Rorschach 3

Ruffach 28
SarganS 10, 24
Tarnen 9. SchierS 11
Schaffhausen 15
Schinznacht 3
Schleitheim 23
Schüpfheim 8
Schwyz 12. Sengen 1

Seewis 30
Sekingen30. Siders 9
Singen 7. Sissach 16
Sitten 5, 12, 19
Stadel 22
Stanz 16
St. Immer 21
St. Legier 16
St. Mortz 7
Sursee 7

Steckborn 17
Teufen 28
Thann 14. Thone 14
Vispach 11
VivtS 29. Ulm 15
Unterseen 23. Uster24
Uznach 5, 19
Wädenschwyl 10
Waldl. WeggtSII
Wegenstätten 15
Weinfelden 9
WifltSburg 18
Wildhaus 8
Winterthur 8. Wyl22
Zofingen 16
Zürich 11



Verbesserter Chrisimonat, L
L auf. Planetenstellung. TageSl.

st. m. Alter Wintermonat.

donstag
freitag
samstag

1 Eligius ^ tz Là
2 Candidus ^11 59,) 2.20 m (tz
3 Xaverius - ^ Utg. v.! sli9 mild

8 4319 Elisabeth
8 4120 Amos
8 39,21 Maria Opfer.

49.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeichen des Gerichts,
4 2. Barb. F-ff
5 Enoch P-ss

6 Niklaus ^7 Agathon ^
8 Markst Empf.
9 Joachim M

10 Walther M

Luk. 21
1 13
2 10
3 22
4 38
5 56

Afg.n.
4 2

Sonnenaufg. 7 u. 32 m.
8 in M
(mM

nebel

(5
W 3.43

I Untergang 4 u. 10 m.
8 3822 25. Cäcilia
8 3623 Clemens
8 35,24 Ephraim
8 3325 Katharina
8 32 26 Konrad
8 3127 Jeremias
8 3028 Sosthenes

50.
Ssnt,

montag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Joh. im Gefängniß,
11 3. á.àv.Damasius«W
12 Ottilia «M

Tagesanbruch 5. 42
13 Lucia Jost M
14 Fronf. Charlotte M
15 Abraham ^
16 Adelheid D
17 Lazarus à

Mat 11

5 15
6 38

8 3
9 27

10 49
Afg. v.

0 9

Sonnenaufg. 7 u. 39 m.

wind
Abschied 6. 6

^imî^
chs

9.46n. clmM
O düster

8 29
8 28

8 27
8 26
8 26
8 25
8 25

Untergang 4 u. 8 m.
29 1. ástvSaturnus
30 Andreas
Alter Christmonat.
1 Eligius
2 Candidus
3 Xaver
4 Barbars
5 Enoch

51.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeugnist JohanniS,
18 à ââv-Wunibaldà
19 Nemesis Uz
20 Achilles M?
21 Thomas, Apost. à
22 ChiridoniuS ^
23 Dagobert L«
24 Adam, Eva M

Joh. 1

1 28
2 26
4 4
5 21
6 33

Untrg.
nachm.

Sonnenaufg. 7 u. 45 m.

Hi 9 schnee-

c/A, UM ge-
H stöber

à'h (c/L
9)mM, kürz. Tag

^ trüb

D 6.17 v. stürmisch

8 25
8 24
8 24
8 24
8 24
8 24
8 24

Untergang 4 u. 9m.
6 Z. Mv. Nikol.
7 Agathon
8 Maria Empf,
9 Joachim

10 Walther
11 Damaskus
12 Ottilia

52.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Geburt Christi,
25 Chvisttag M
26 Stephanus M
27 Johannes, Ev.
28 Kindleintag á
29 Thomas, Bisch. ^30 David, König ^31 Sylvester ^

Luk. 2

5 7
6 16
7 26
8 34
9 41

10 48
11 55

Sonnenaufg. 7 u. 48 m.

tz Mr. dü-

c/9, ^(5
^

ster

^iim^ 9 in ^tz Wind

Q ^l>.
llì L UN-

/t' freundlich

Untergang 4u. 13m.
8 2543 3. Lucia
8 2514 Charlotte
8 2515 Abraham
8 26!l6 Fronf Adelh.
8 2617 Lazarus
8 2718 Wunibald
8 2849 Nemesius

Das erste Viertel den 3. um 2 Uhr 30 min. Nachm. DaS letzte Viertel den l6. um 9 Uhr 46 min. Vorm.
gelinde Witterung. bringt Schnee und Feuchtigkeit.

Der Vollmond den 10. um 3 Uhr 43 min. Vorm. Der Neumond den 34. um 6 Uhr 17 min. Vorm.
Wind mit Schneegestöber. kann Sturm erregen.



Haus- und Bauernregeln im Christmonat. (vsceMben.)
Jc näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so es

aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll eS sein. So
es in diesem Monat donnert, so soll eS das ganze Jahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

Kinder im Stein bock geboren werden gerne wie
ihr Zeichen: vorn rauh und hinten glatt. Und daS

ist viel besser als umgekehrt, sonst würden sie Hcuch-
ler und Scheinheilige. So aber werden sie gut durch
die Welt kommen und durch Vor- und Nachgeben
glücklich werden.

Metzger wetz mer d's Metzgermesser,
Dann geht 's Metzgen desto besser,
Denn an Schweinen ist die Welt
AllerwärtS gar wohl bestellt.

Eber, Säue, Gust, Mohren,
Wie die Sprach' sie auserkohren,
Trifft man ja aus jcher Spur,
Bildlich, oder in Natur.

Gtebtö nicht schon im Kartenspiele,
Vier der Säue ohne Stiele,
Die mit Kreuz und Schaufeln scherzen,

Ja mit Eckstein gar und Herzen,
Und die all' mit Rumpf und Stumpf
Stechen kann ein einz'ger Trumpf?

Und auf Universitäten,
Wo manch flotter Bursch in Röchen,
Kehrt daS Glück bei Einem ein

Heißt's da nicht: er habe „Schwein?"
Ja selbst manchem Menschenkinde
Ward dieß Wort zum Angebinde,
Leider oft mit Recht und Fug,
Wenn es sich darnach betrug.

Drum o Mensch! bedenk daneben,
Stets auch wie ein Mensch zu leben.

Ich jedoch wünsch' Allen fein,
Stets der Herrn Studenten „ Schwein. "

Ao. 1859«

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 5. Aelen 21
Altorf 1, 22. Altkirch 22
Altstädten 8
Appenzell 7

Aarau 21 Aarburg 5
Aubonne 6. Belfort 5

Ber29. Viel 29
Boll 9. Bötzen 1

Bremgarten 19

Brugg 13

Burgdorf 29
Büren 14. Chur 12
Clüses 1. Cotmar 14
Davos 9. Delle 19

DelSberg 21
Dießenhofen 2t
Echallens 27
Emmmdingen 13

Eutlibuch 1 Erlach 7

Ermattingen 1

Eftavayer 7

Fcldkirch 21
Frauenfeld 12
Freiburg 21. Gais 29
Giromagny 13
Glaris 11. Gossau 5
Grenchen 5
Grießen 28
Hizkirch 12

Hutrwyl 7

Jsertcn 26. Jlanz 19
KaiserSbcrg à

Kaiserstuhl 6, 21

Klingnau 23
Krummenau 3
Küblis 16
Langentha! 27
Langnau 14
Lauffenburg 21
Lausten 12
Lenzburg 8. Luzern 29
Martinach 6

D

Meilen 1

Milden 27
Mömpelgard 12
Monthey 31
Mößknch 7
Mülhausen 6
Münster 12
Neuenstadt am B. S. 27
Neuenstadt am G. S. 1

àu 13. Ogms26
Ölten 12
Orbe 12, 26
Peterlingen 22
iifirdt 13

Prumrut 19
RapperSwyl 14
Rejchmbach 13
Rüe 15
Saanen 2
Setgnelegier 5
Sarnen 1. SchierS 21
Zchopsheim 13
Schwyz 4 Sidwald 1

Solothmn 13

Straßburg 26
Stuttgart 13
St. Johann 1

Sulz 21. Sursee 6
Teufen 19. Thann 12
Thonna 14
Thonon 5, 22
Thun 14. ThustS 26
Ueberlmgen 14 Ulm 6
Utznach 3

Vielmergen 2
Villingen 21

Waldshut ß

Willisau 19

Wintcrthur 15
Wolfach 22
Zug 6

Zweisimmen 3
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